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Auf einen Blick

Handlungsempfehlungen der Enquete-
Kommission werden umgesetzt

10 Millionen Euro Handwerksförderung jährlich

Würdigung des Handwerks als zentraler
Leistungsträger 

Unterstützung bei Digitalisierungsprojekten 

Meister-Ausbildung stärken und schützen

Azubi-Ticket auf den Weg gebracht

Rahmenbedingungen für Ausbildung, Fachkräf-
tesicherung und Nachfolge verbessern

Investitionsmittel für Ausbildungsstätten
von 2 auf 8 Millionen Euro vervierfacht



Liebe Leserinnen und Leser,

das Handwerk ist ein zentraler wirtschaftlicher und gesellschaftlicher Leis-
tungsträger in Nordrhein-Westfalen. Es steht in besonderer Weise für Ver-
antwortung und Zukunftsorientierung. Mit seiner Ausbildungsleistung erfüllt 
das Handwerk das gesellschaftliche Versprechen auf sozialen Aufstieg. Die 
von den Fraktionen der FDP und der CDU getragene NRW-Koalition nimmt 
das Handwerk mit seinen mutigen Unternehmerinnen und Unternehmern, 
qualifizierten Beschäftigten und engagierten Auszubildenden bei der Gestal-
tung wirtschaftsfreundlicher Rahmenbedingungen besonders in den Blick. 
Denn: Wer Zukunftschancen schafft, hat Zukunftschancen verdient.

Christof Rasche MdL
Vorsitzender
der FDP-Landtagsfraktion NRW

Ralph Bombis MdL
Sprecher für Wirtschaft,
Mittelstand und Handwerk
der FDP-Landtagsfraktion



Handwerksförderung im Haushalt erhöht 

Der Stellenwert, den die Handwerkspolitik in NRW einnimmt, bildet sich 
auch im Landeshaushalt ab: Die Landesmittel wurden deutlich erhöht. 
Insgesamt stehen 2019 für die Handwerksförderung 10 Millionen Euro zur 
Verfügung. Ein Schwerpunkt dabei ist die Beratung und Unterstützung bei 
Digitalisierungsprojekten und Wachstumsorientierung im Handwerk. Die 
Innovationskraft des Handwerks wird mit dem in diesem Jahr startenden 
Innovationspreis sichtbar gemacht und gewürdigt. Zudem profitieren Hand-
werkerinnen und Handwerker von den weiter ausgebauten Beratungs- und 
Förderangeboten für Gründerinnen und Gründer.

Investitionsmittel für Ausbildungsstätten vervierfacht

Die FDP-Landtagsfraktion NRW setzt sich fortgesetzt dafür ein, dass das 
erfolgreiche duale Ausbildungssystem gestärkt und weiterentwickelt wird. 
So werden jungen Menschen ein erfolgreicher Berufseinstieg, mehr Auf-
stiegschancen und mehr Zukunftsperspektiven ermöglicht. Überbetriebliche 
Ausbildungsstätten erfüllen dabei eine zentrale Rolle. Damit diese besser 
unterstützt, schneller saniert und ihre Ausstattung auch mit Blick auf die 
fortschreitende Digitalisierung modernisiert werden kann, haben wir die 
Investitionsmittel des Landes 2019 im Vergleich zu 2017 vervierfacht − von 
zwei auf acht Millionen Euro. Damit wird auch ein Beitrag zur Stärkung der 
Gleichwertigkeit beruflicher und akademischer Bildung geleistet.

Handlungsempfehlungen der Enquete-Kommission

Die Ampeln springen auf Grün: Bei der Umsetzung der Handlungsempfeh-
lungen der Enquete-Kommission „Zukunft von Handwerk und Mittelstand“ 
geht es stetig voran. Die von der FDP-Landtagsfraktion in der vergangenen 



Legislaturperiode initiierte Kommission hatte einen umfangreichen Maß-
nahmen-Katalog erstellt, der nun Schritt für Schritt abgearbeitet wird. Von 
den 171 Empfehlungen der Kommission sind 116 − also mehr als zwei Drittel 
− bereits in Arbeit oder umgesetzt. Bei den an das Land gerichteten Forde-
rungen beträgt diese Quote sogar 73 Prozent.

Meisterbrief

Der Meister ist ein besonderes Qualitätsmerkmal des deutschen Handwerks. 
Jedem Versuch, dieses aufzuweichen, muss entgegengetreten werden. An 
den Bund ist die Forderung zu richten, die versprochenen finanziellen Er-
leichterungen für die Meister-Ausbildung schnellstmöglich umzusetzen. Die 
FDP-Landtagsfraktion steht zu Meisterinnen und Meister − und zu diesem 
weltweit anerkannten Qualitätssiegel.

Ausbildung, Fachkräfte, Nachfolge

Bei der Suche nach Ausbildungs- und Fachkräften muss das Handwerk 
unterstützt werden. Die Gleichwertigkeit von beruflicher und akademischer 
Ausbildung steht außer Frage. Junge Menschen sollen stärker für die hand-
werkliche Ausbildung begeistert werden und dabei die besten Bedingungen 
vorfinden. Mit dem neu eingeführten Schulfach Wirtschaft wird die ökonomi-
sche Grundbildung der Schülerinnen und Schüler gestärkt. Für die Unter-
nehmensnachfolge hat die NRW-Koalition Unterstützungsmaßnahmen des 
Landes beschlossen. Und mit dem Azubi-Ticket für den Öffentlichen Perso-
nennahverkehr hat die NRW-Koalition einen weiteren Beitrag für Fachkräf-
tenachwuchs und Mittelstand in den Weg geleitet.



Kontakt

Diese Druckschrift ist eine Information über die parlamentarische Arbeit 
der FDP-Landtagsfraktion NRW und darf nicht zum Zwecke der Wahlwer-
bung verwendet werden.
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Ralph Bombis
Sprecher für Wirtschaft, Mittelstand und Handwerk
der FDP-Landtagsfraktion NRW

ralph.bombis@landtag.nrw.de


